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Pfarrkirche Pfarrkirche 
St. HelenaSt. Helena

im Jahr 1915im Jahr 1915

Das Foto zeigt die Das Foto zeigt die 
Kirche vom Standplatz Kirche vom Standplatz 
des Faustkeil-Denkmals des Faustkeil-Denkmals 
gesehen. Das Gitter gesehen. Das Gitter 
auf der linken Seite auf der linken Seite 
begrenzte den kleinen begrenzte den kleinen 
Vorgarten vor dem Vorgarten vor dem 
damaligen Rathaus.damaligen Rathaus.
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info@roemer-steuerberatung.de
–

www.roemer-steuerberatung.de

Gladbacher Str. 1 · 41179 MG-Rheindahlen
Telefon 0 21 61 / 90 50 00
Telefax 0 21 61 / 58 45 51

Benedikt Roemer
Steuerberater · Dipl.Kfm.(FH)

Altkleidersammlung
Die nächste Altkeidersammlung der Kolpingfamilie Günhoven (Gün-
hoven, Genhülsen, Voosen, Mennrath) findet am Samstag, dem 
29. Januar 2022, statt. Auswärtige Spender können die Altkleider 
bereits am Freitag, dem 28. Januar 2022, zwischen 15:00 und 18:30 
Uhr in der St. Rochus Kapelle Mennrath abgeben. Rückfragen bitte 
an Heinz-Peter Schiffer, Telefon 01783362860.

SC Broich-Peel und „die 
Wurzelzwerge“ kooperieren
Der SC Broich-Peel hatte sich schon mit der Neuausrichtung sämtlicher 
Aufgabengebiete vor einigen Jahren wieder stärker der Nachwuchsar-
beit verschrieben. Das Ergebnis dieser Bestrebungen lässt sich u.a. 
daran sehen, dass sämtliche Jugendklassen wieder zahlenmässig gut 
besetzt sind. Dies hat sich auch seit der Corona-Zeit nicht grundle-
gend verändert, konnte man doch die Mannschaften weitestgehend 
beisammen halten und teilweise sogar noch verstärken.
Dennoch ist man z.B. der DFB-Initiative „Comeback der Bewegung“ 
gegenüber sehr aufgeschlossen, die die großangelegte Reaktivierung 
des Vereinslebens zum Ziel hat. Denn es ist grundsätzlich wichtige 
Vereinsarbeit, den Nachwuchs zu fördern.
Erst recht war dies notwendig, nachdem Kinder stark unter den 
Lockdowns gelitten hatten und nach den ersten Lockerungen Be-
wegung in der Gemeinschaft umso wichtiger wurde.

Um zu unterstreichen, welchen hohen Stellenwert im Verein diese 
Grundlagenarbeit hat, wurde nun eine Kooperation mit der Kita 
„Die Wurzelzwerge“ ins Leben gerufen.
Zustande gekommen war dies u.a. durch das Engagement von Tim 
Ropertz, der als Heilerziehungspfleger bei den „Wurzelzwergen“ 
tätig ist und zudem bei den Alten Herren in Broich spielt. Tim hat 
bereits sportliche Gruppenarbeit in der Kita angeboten, die nun 
mit manchem fußballerischen Akzent und hochwertigem Material 
angereichert wird.
Zudem steht den Kindern (Jungen und Mädchen) das Trainingsange-
bot des Vereins offen, auch Freundschaftsspiele o.ä. sind denkbar.
Die Kita Wurzelzwerge sieht sich hiermit bestens gerüstet für die 
Zertifizierung als „bewegungsfreundliche Kita“, in der eine besonders 
bewegungsfreundliche Atmosphäre geschaffen werden soll und ein 
tägliches Bewegungsangebot durch kompetentes, pädagogisches 
Personal dargestellt wird.
Der SC Broich-Peel wiederum verfügt in seinen Jugendmannschaften 
von der A-Jugend bis zu den Bambini über ausgebildete Kindertrainer 
sowie DFB C-Lizenz-Inhaber. Zudem stehen bei den Jüngsten verstärkt 
die neuen Spielformen im Kinderfussball im Fokus, die nochmal 
für mehr Begeisterung, Abwechslung und Fair-Play sorgen sollen.
Die Trikots, Bälle und Trainingsutensilien wurden von den Kindern 
schon mal freudestrahlend in Empfang genommen.

125 Jahre Freiwillige 
Feuerwehr Einheit Woof

Im Jahr 2022 blickt Freiwillige Feuerwehr Einheit Woof auf ihre 
bereits 125 Jahre währende Geschichte zurück. Anlässlich dieses 
Jubiläums findet am 29. Januar 2022 um 14.00 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Rochus Broich-Peel eine feierliche Festmesse statt. Hierzu sind 
alle Gemeindemitglieder und Interessierten herzlich eingeladen. Der 
anschließende Empfang im Pfarrheim ist aufgrund der allgemeinen 
Situation leider auf geladene Gäste beschränkt. 

Die Kameraden freuen sich bereits jetzt darauf, zahlreiche Gäste 
begrüßen zu dürfen, sowohl zur Jubiläumsmesse als auch zu 
einem – in diesem Jahr etwas anderen – Tag der offenen Tür im 
Mai. Auf weitere 125 Jahre getreu dem Motto „Gott zur Ehr, dem 
Nächsten zur Wehr“!
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Martha Theelen feierte ihren 100. Geburtstag 
Nachdem wir in der vorigen 
Ausgabe mit Änne Neusen eine 
Rheindahlenerin vorgestellt ha-
ben, die ihren 100. Geburtstag 
feierte, folgt hier der nächste  
100. Geburtstag.
Martha Theelen erblickte am 
25.12.1921, also am 1. Weih-
nachtstag im Schat ten von 
St. Helena am Kirchplatz 6 als 
„Christkind“ das Licht der Welt.  
Insgesamt hatten die Eltern Hele-
ne und Georg Blum sechs Kinder, 
einen Sohn und fünf Mädchen. 
Ihre Kindheit und Schulzeit ver-
lief für sie sorgenfrei im Kreise 
ihrer Familie. 
Nach der Schulzeit ging sie in die 
Lehre und arbeitete auch im An-
schluss beim Kurzwarenhändler 
„Marzina“ in Mönchengladbach. 
Als junge Frau begegnete sie bei 
einer Karnevalsveranstaltung im 
damaligen „Tanzlokal Pflaum“ ih-
rem späteren Ehemann Wilhelm 
Theelen aus Günhoven. 
Mit 18 Jahren erlebte sie den Aus-
bruch des 2. Weltkrieges, der 
auch ihr Leben veränderte. Durch 
glückliche Umstände überlebte 
Martha mit ihrer Mutter und ih-
ren Schwestern den schweren 
Bombenangrif f der Alliier ten 
auf Rheindahlen im Februar 
1945. Nach dem Kriege vertiefte 
sich die Beziehung zu Wilhelm 
Theelen, der schwer verwundet 
als Kriegsblinder aus Russland 
heimkehrte und sie heirateten 
im Sommer 1947. 
Die ersten Jahre ihrer Ehe wohn-
ten beide an der „Gerkerather  
Mühle“  in Rheindahlen, wo auch 
ihr erster Sohn Georg geboren 

Martha  sich liebevoll um ihre 
Kinder und ihren blinden Ehe-
mann. Marthas Hobbys waren 
das Singen im Kirchenchor und 
der Handarbeitsverein ihrer Hei-
matpfarre St. Matthias Günhoven.  

Die Leidenschaft ihres Mannes 
für die Schützenbruderschaft, 
machte sie zweimal (1956 und 
1981) zur Schützenkönigin. 
Nach dem Tode ihres Eheman-
nes im Jahre 2004 lebte sie wei-
terhin in Günhoven, bis sie vor 
vier Jahren altersbedingt in das 

Altenheim St. 
Antonius Wick-
r a th umzog. 
Dort wird sie 
von ihren drei 
Kindern, sechs 
Enkelkindern 
s ow i e  z we i 
Urenkeln rege 
besucht und 
umsorgt. 
Der SL gratu-
l ier t Mar tha 
Theelen geb. 
Blum herzlich 
zu ihrem 100. 
Geburtstag.

Martha Theelen, geb. Blum, mit ihrem Ehemann, dem Kriegsblinden 
Wilhelm Theelen

Martha Theelen an ihrem 90. Geburtstag mit Enkelkindern

Martha Theelen war 1956 Schüt-
zenkönigin der St. Matthias 
Schützenbruderschaft Günhoven 

wurde. 1954 zog die junge Fami-
lie nach Günhoven in das elterli-
che Haus von Wilhelm Theelen. 

1981 zum zweiten Mal Schützen-
königin

Dort kamen die weiteren Kinder 
Hildegard und Willi zur Welt. 
Zeit ihres Lebens kümmerte 
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Praxis für 
Ergotherapie 

�  Ergotherapie für Erwachsene   
  und Kinder nach modernsten 
  Therapieansätzen
�  Klientzentriert, Betätigungsori-  
  entiert: Im Alltag selbstständig! 
Mögliche Behandlungsgebiete:
�  Schlaganfall, Parkinson, MS,   
  Demenz, Alzheimer, Rheuma /  
  Arthrose 
�  AD(H)S, Entwicklungsverzöge-  
  rungen, Konzentration, Grob-/  
  Feinmotorik, Grafomotorik

Melanie Effertz
Ergotherapeutin B.Sc. (NL)
Am Wickrather Tor 29 · 41179 MG

Tel. 02161/567772 · info@ergo-mg.de

Neuer Vorschulkurs (iPunkt-Training) ab Januar
Ab November bieten wir die Hochtontherapie 
an! 
Homepage: www.ergo-mg.de 

Wo die Kleinen Großes tun
Kinder von pro multis 

laufen für Flutgeschädigte
Das war eine beeindruckende 
Aktion. Kleine Kinder im Buggy 
oder größere Jungen und Mäd-
chen mit Sportschuhen, Kappe 
und Jogginghose: Am 20. Sep-
tember sind ca. 2500 Kinder aus 
51 Kindertageseinrichtungen der 
katholischen gemeinnützigen 
Trägergesellschaf t pro multis 
gGmbH in den Regionen Mön-
chengladbach und Heinsberg zu 
Gunsten der Flutopfer im Ahrge-
biet gelaufen. 
Mit dem Motto „Kinder helfen 
Kindern, miteinander, füreinander 
– Zukunft gestalten“ gingen alle 
hochmotiviert an den Start. Sie 
wollten helfen, und das gab „Rü-
ckenwind“. So manche Läuferin 
und Läufer wuchs buchstäblich 
über sich hinaus. 
Mit viel Spaß und Elan starteten 
die Kinder zwischen 6 Monaten 
und 6 Jahren zu den verschie-
densten Aktionen.
Ob ein Sportparcour auf dem 
Außengelände, eine Wande-
rung durchs Dorf oder ein Spa-
ziergang mit allen Kindern. Alle 
waren voller Begeisterung dabei. 
Und die Eltern waren eine zu-
verlässige Unterstützung: Sie 
betreuten die Verpflegungs- und 
Stempelstationen für die Teams 
und feuerten zusätzlich auch 
lautstark an. 
Kinder und Eltern haben im Vor-
feld fleißig Spendenzusagen bei 
Familie, Freunden, Nachbarschaft 
und or tsansässigen Firmen 

eingesammelt. Dadurch kam 
eine beeindruckende Summe 
von 59.770,01 Euro zusammen.
Nun geht es darum, den erstaun-
lichen Betrag weiterzugeben. Am 
Fest von St. Nikolaus ging ein 
erster Teil des Geldes an die Pfar-
re St. Georg in Wassenberg. Hier 
wird damit betroffenen Familien 
geholfen.
Eine weitere Teilsumme geht 
an den Verein „Bunter Kreis“ 
in Bad Neuenahr. Die von der 
Flut zerstörte Infrastruktur zur 
Betreuung und Unterstützung 
von schwerstkranken Kindern 
muss wieder aufgebaut werden. 
Ebenso bekommen betroffene 
Einrichtungen der katholischen 
KiTas von Profinos Zuwendungen, 
um die verheerenden Schäden 
auszubessern. Der Sozialdienst 
katholischer Frauen e. V. Stol-
berg, Rheinland (SkF) freut sich 
über die finanzielle Unterstüzung 
für extrem direkt betroffene Fa-
milien in Stolberg und auch der 
HS-ein Kreis hilft e. V., bekam 
schon die Direkthilfe für betrof-
fene Familien im Kreis.
Und ein letzter Teil geht an den 
WDR, der für Kinder in Flutge-
bieten sammelt. Worauf sich 
alle besonders freuen: nach der 
Spende werden Musikwünsche 
der Kitakinder erfüllt. So kam 
sicher auch die „Weihnachtsbä-
ckerei“ ins Radio. 
Allen Kindern, Eltern und Spen-
dern ein herzliches Dankeschön!

Bezirksvertretung beriet über die 
Umgestaltung der Beecker Straße
Wie schon häufiger berichtet, sol-
len Marktplatz und das Rhein-
dahlener Zentrum umgestaltet 
und attraktiver gemacht werden. 
Eigentlich sollten die Bauarbeiten 
dazu ja schon in vollem Gange 
sein. Auch die Aufenthaltsqualität 
in der Fußgängerzone Beecker 
Straße soll erhöht werden. Um 
welche Bereiche es sich handelt, 
kann man auf dem Plan sehen, 
den wir auf der Seite 10 abge-
druckt haben.
Für die Beecker Straße sind 
120.000 Euro veranschlagt, wegen 
der Corona-Krise übernimmt die 
Landesregierung auch den städ-
tischen Eigenanteil und finanziert 
diese Maßnahme komplett.
Folgendes ist geplant: Um den 
Zusammenhang zwischen Markt-
platz und Fußgängerzone zu 
stärken, soll die gestalterische 
Grundidee des Mühlentorplatzes 
durch gleiches Material, gleiche 
Formensprache und einheitliches 
Mobiliar weitergeführt werden. Ein 
zentrales Element sollen kombi-
nierte Sitz- und Pflanzelemente 
sein, die an einigen Stellen Begrü-
nung in den Straßenraum bringen 
und durch die integrierten Sitzflä-
chen zum Aufenthalt und Gespräch 
anregen sollen. Bei den weiteren 
Ausstattungselementen wie Abfall-
eimer und Fahrradbügel werden 
die gleichen Modelle wie auf dem 
Mühlentorplatz verwendet. Ins-
gesamt sollen vier Fahrradbügel 
und drei Abfalleimer entlang des 
Straßenraums aufgestellt werden. 
In der Fußgängerzone gibt es 
sechs Gehölze, vier Baum-Hasel 

und zwei Zierkirschen, von denen 
eine am unteren Stamm stark be-
schädigt ist. Sie soll durch eine 
neue Zierkirsche ersetzt werden, 
alle anderen bleiben erhalten. Es 
gibt noch einen siebten Standort, 
von dem nur noch eine offene 
Baumscheibe zu sehen ist. Hier 
soll von einer Neupflanzung abge-
sehen werden, da der Standort die 
Fahrspur und den Wendebereich 
des Lieferverkehrs stark einschrän-
ken würde. Die Baumscheibe soll 
zurückgebaut und im Muster des 
angrenzenden Belags gepflastert 
werden. Aufgrund der im Boden 
vorhandenen Ver- und Entsor-
gungsleitungen und wegen des 
Lieferverkehrs lassen sich nach 
Angaben der Verwaltung keine 
sinnvollen Baumstandorte ergän-
zen. Die Beleuchtung, die nicht 
einheitlich und teilweise defekt ist, 
wird durch neun neue Mastleuch-
ten erneuert. Sieben bisherige 
Leuchtenstandorte bleiben beste-
hen, zwei andere werden von der 
Nord- auf die Südseite verlegt, so 
dass dann alle Leuchten an der 
Südseite stehen.
Für die barrierefreie Begehung 
mit einem Rollator, Rollstuhl 
oder Kinderwagen gibt es schon 
Streifen aus glatten Basaltlava-
platten, die aber entweder durch 
Natursteinpflaster unterbrochen 
oder durch Außengastronomie 
und Auslagen verstellt sind. Die 
Unterbrechungen sollen ebenfalls 
glatt gepflastert und die Nutzung 
durch Gastronomie und Einzel-
handel nur noch auf einer Seite 
zugelassen werden.
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Das war vor 30 Jahren:
Rückblick auf den Januar 1992

Im Januar 1992 gründete sich der Förderverein der Will-Sommer-
Schule, der bis heute die Schule unterstützt.
Bis zum 8. Januar waren 80 Kinder aus Tschernobyl, die von der 
Reaktorkatastrophe betroffen waren, in Mönchengladbach zu Gast. 
Die CVJM Bläsergruppe veranstaltete mit der Chorgemeinschaft 
Geusenstraße im Martin-Luther-Gemeindezentrum ein Konzert zu 
Gunsten des Vereins „Die Kinder von Tschernobyl, Mönchengladbach 
e.V.“. Dabei kamen 1302,70 DM zusammen. 
Auch die Schulpflegschaft des Gymnasiums Rheindahlen hatte 
für die Kinder von Tschernobyl gesammelt und zwar 2,5 Tonnen 
Lebensmittel. Sie wurden mit einem LKW-Konvoi des THW direkt 
nach Minsk und Mogilev in die Kinderkrebsklinik und Kinderheime 
gebracht um sicherzustellen, dass die Spenden auch dort ankamen, 
wo sie benötigt wurden.
Die beiden SL-Redakteure Manfred Drehsen und Karl-Heinz Jansen 
kündigten die Neuerscheinung ihres Buches an: „Hier leben wir 
– Rheindahlen: Vereine, Gemeinschaften und Geschichten.“ In 
diesem Buch wurden ungefähr 130 Rheindahlener Vereine und 
Gemeinschaften vorgestellt, es enthielt auch Geschichtliches und 
Geschichten aus Rheindahlen, alles illustriert mit hunderten von 
Fotos. Das Buch war schnell vergriffen.
Der Literaturkurs 13 des Gymnasiums Rheindahlen unter Leitung von 
Karola Uher führte „Peterchens Mondfahrt“ auf. Ein Jahr lang hatte 
die Truppe für das dreistündige Stück in sechs Bildern geprobt und 
es hatte sich gelohnt. Die Zuschauer erlebten ein professionelles 
Bühnenbild, herrliche Kostüme, originelle technische Effekte und 
hervorragende schauspielerische Leistungen.

Der langjährige Schulleiter der Katholischen Grundschule Günhoven, 
Günter Gerhards, der 25 Jahre lang das Schulleben geprägt hatte, 
ging in Ruhestand. Zahlreichen Schülergenerationen hat er in seiner 
unnachahmlichen Art, mit Humbatzgeschichten, Kasperlespielen 
und Weltmeisterrechnen auf lustige Art und trotzdem konsequent 
viel fordernd das Lesen und Schreiben beigebracht. Mit ihm schied 
eine Persönlichkeit aus dem Schuldienst, die der Schule Günhoven 
ihren eigenen Stempel aufgedrückt hat.
Radio 90.1 sendete eine Live-Sendung aus Rheindahlen. In der Gast-
stätte Haus Thelen, Beecker Straße, gab es Infos zur Geschichte 
Rheindahlens, Vereinsvertreter kamen zu Wort und zum Schluss 
gab es ein Quiz über Rheindahlen zwischen Freddy Esser und Fred 
Kuhl, das unentschieden endete.

Tischlermeister Ulrich + Christian Maaßen 

Hocksteiner Weg 38 · 41189 M‘Gladbach

Telefon 0 21 66-5 44 64 

www.maassen-schreinerei.de

Rheindahlen braucht mehr Holz!
Rheindahlen kann noch so einiges mehr gebrauchen …

Aber wir als Rheindahlener Schreiner kümmern uns 
zuerst mal um Schönes aus Holz für Ihr Zuhause:

Möbel, Treppen, Küchen, Badausstattungen, Innenausbauten …
Individuell für Sie geplant, von Meisterhand gefertigt.

Wir brauchen Mitarbeiter!

Tischler-Geselle + Azubi m/w

Jetzt bei uns bewerben!

Trauer um Hans Mäurer 
Am 11. Dezember 2021 verstarb 
Hans Mäurer im Alter von 85 
Jahren. Viele Rheindahlener 
werden sich noch an ihn erin-
nern, nicht nur als Inhaber der 
Drogerie Mäurer, der alle Kunden 
stets freundlich und kompetent 
beraten hat, sondern auch we-
gen seines umfangreichen eh-
renamtlichen Engagements in 
Rheindahlen.
Sein Geschäft betrieb er zwar 
im Bau der Stadtsparkasse, aber 
engagiert hat sich Hans Mäurer 
in vielen Gremien der Volksbank. 
Lange war er im Aufsichtsrat der 
Volksbank Rheindahlen und hat 
mit seiner Erfahrung, seinem aus-
geprägten Sachverstand und sei-
ner Bereitschaft, der Bank stets 
mit Rat und Tat zur Seite zu ste-
hen, mit allen Beteiligten vertrau-
ensvoll zusammengearbeitet. Für 
seine Verdienste um 
die Bank wurde er 
im Jahr 2010 mit der 
DGRV-Ehrennadel in 
Gold ausgezeichnet.
Als sich im Jahr 1997 
ein neuer Verein – 
Zukunft Rheindahlen 
– gründete, war er  
Gründungsmitglied 
und sofort bereit, 
im Vorstand mitzu-
arbeiten und etwas 
Gutes für seinen 
Heimator t zu ini-
tiieren. Der Grün-
dungsvorstand war 
froh, in ihm einen kompetenten 
Ratgeber zu haben, der viele 
Entwicklungen richtig einschät-
zen konnte. Nicht zu unterschät-
zen war auch seine praktische 
Hilfestellung, denn viele Fotos 
und Kopien für den Verein sind 
in seinem Geschäft entstanden. 
Seine Verbindungen zu vielen 
Rheindahlenern und Vereinen hat 
er für die Zukunft Rheindahlen 
eingebracht und genutzt und 

zahlreiche neue Mitglieder ge-
worben.
Auch die KG Potz op trauert um 
Hans Mäurer. 1. Vorsitzender 
Wolfgang Eßer: „Am 11.12.2021 
verstarb unser langjähriger Eh-
renpräsident Hans Mäurer. Er trat 
im Jahr 1956 in die Prinzengarde 
der KG Potz op Rheindahlen ein.

Nach dem 100-jäh-
rigen Jubiläum der 
Gesellschaft im Jahr 
1973 wurde er zum 
Präsidenten gewählt 
und füllte dieses Amt 
bis zum Jahr 1998 aus. 
Gleichzeitig beklei-
dete er von 1974 bis 
1990 das Amt des 1. 
Vorsitzenden.
Unvergessen sind 
auch seine Auftritte 
auf unseren Sitzun-
gen, bei welchen er 
in der Bütt gemein-
sam mit Erich Esser 

das Zeitgeschehen in und um 
Rheindahlen aufs Korn nahm.
Seine Drogerie in Rheindahlen 
war ein zentraler Anlaufpunkt für 
alle Belange rund um die Potz 
op. Mit seiner ruhigen, ausgegli-
chenen und fröhlichen Art hat er 
die Geschicke unseres Vereins 
maßgeblich geprägt.
Genau so werden wir ihn in un-
serer Erinnerung behalten und 
unsere Gesellschaft in seinem 
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Lehmkuhlenweg 2 - 41065 MönchengladbachLehmkuhlenweg 2 - 41065 Mönchengladbach
Tel: 0 21 61 / 65 69 00 - info@woelfinger-mg.deTel: 0 21 61 / 65 69 00 - info@woelfinger-mg.de

www.shop.woelfinger-mg.dewww.shop.woelfinger-mg.de

Seit 1920- Ihr Partner 
für Hausgeräte

Unsere Beratung und 
unser Service sind wie 

die Produkte, die wir verkaufen:
effizient und nachhaltig

Neugierig?Neugierig?
EinfachEinfach
mal reinschauen!mal reinschauen!

Rolllade defekt????
SCHREINEREI

KARL PURRIO KG
 

Andreas-Bornes-Strasse 53
Telefon: 02161/907270

e-mail: purrio@gmx.de

Rolladenarbeiten auch elektrisch
Türen, Schränke

Wand- und Deckenverkleidungen
Einbruchschutz, Reparaturen

Männer(t)raum
Fünf erwachsene aber junggebliebene Männer im Alter 
von 50 bis 72 möchten sich den Traum von einem großen 
Kinderzimmer erfüllen und suchen zwecks Aufstellens 
einer Tischtennisplatte und eines Flipperautomaten, 
Aufbauens einer Carrerabahn und wenn noch Platz 
ist, auch Aufhängens einer Dartscheibe, einen Raum, 
von entsprechender Größe (ab ca. 30m²). Gerne darf 
es ein Kellerraum, ein Schuppen oder eine Lagerhalle 
sein. Beheizung sollte möglich sein. Kleinere bis mittle-
re Verschönerungsarbeiten werden auf unsere Kosten 
gerne vorgenommen.
Bei Interesse bitte anrufen unter 0172 6997320.

Jugend Tanzkurs Sonderpreis 
Corona und die damit verbundenen Vorschriften (2G+) und die 
Klausuren vor Weihnachten haben es verhindert, eine Jugendgruppe 
„ans Laufen“ zu bringen. Da die neusten Vorschriften das Weiter-
tanzen ermöglichen, macht der TC Grün-Weiss-Rot Rheindahlen e.V. 
einen erneuten Anlauf.
Ab Donnerstag, dem 3. Februar 2022 um 18.oo Uhr im Jugendheim 
Broich Peel, Rochusstraße 460, gibt es für einen monatlichenBeitrag 
von 10 Euro einen Jugend Tanzkurs zum Sonderpreis, ab 15 Jahre
„Chacha, Rumba, Jive, Discofox“. Der Verein sponsert diese Gruppe, 
weil es für ihn wichtig ist, junge Menschen an den schönen Sport 
heran zu führen.
Info  und Anmeldung unter Telefon 02161 582660, www. tc-gruen-
weiss-rot.de

Anbei ein paar Fotos vom 
9.1.2022 gegen 10:30 Uhr Zugang 
zum Friedhof Rheindahlen zu Fuß 
nur mit Gummistiefeln! 

Und ein sicherer Übergang über 
den Fußgängerüberweg ist auch 
nicht mehr möglich, da die Am-
pelanlage seit mehr als einer 
Woche außer Betrieb ist.
Bei Regen fließt das Wasser nicht 

ab, und wenn dann das Wasser 
einmal abgeflossen ist, so ist am 
Fußgängerüberweg noch tage-
lang sehr viel Matsch, also auch 
nicht so prickelnd, dort vielleicht 

auszurutschen. Hier sollte doch 
Abhilfe geschaffen werden. Und 
es macht auch nichts,wenn es 
schnell geht. 
Ferdinand Pohl per mail

Grabeskirche Günhoven
Spaziergang für Trauernde am 07. Februar, 07. März, 04. April 2022 
um 10.00 Uhr, Treffpunkt: vor dem Haupteingang der Grabeskirche 
St. Matthias, Günhovener Straße 95
„Matthias-Treff“ Offener Treff für Trauernde (unter Vorbehalt), am 
16. Februar und am 16. März  2022 von 16.00 Uhr bis ca. 17.30 an 
der Günhovenerstr. 95a. Bitte melden Sie sich vorher an. 
Leitung jeweils: Sandra Hofer, Gemeindereferentin und Seelsorgerin 
an der Grabeskirche St. Matthias Günhoven
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eskaro
esser kaffeerösterei & handelsgesellschaft mbh

broicher str. 13 | 41179 mönchengladbach

info@eskaro.de | www.eskaro.de | 021 61 - 295 66 33

Auch Hausbesuche

Wir wünschen 
Ihnen ein 
glückliches 
neues Jahr!

Hardter Straße 401 · 41179 Mönchengladbach
Telefon 01 72 / 2 45 93 20 

info@gaertnerei-schmitz.de · www.gaertnerei-schmitz.de

Garten-/Landschaftsbau · Baumpflege/-fällungen 
Grabgestaltung · Grabpflege

Unterwegs auf 
den schönsten 

Flüssen
Am Mühlentor 21

 In diesem Jahr bieten wir erstmalig zwei wunderschöne begleitete 
Gruppenreisen auf dem Fluss an. Genießen Sie eine wunderschöne Zeit 
auf Rhein und Mosel, natürlich inklusive Transfer ab/bis Rheindahlen.

 
17.06.-24.06.2022: Köln - Cochem - Bernkastel - Mainz - Mannheim/

Ludwigshafen - Straßburg - Koblenz - Köln auf der MS Rhein Symphony 
ab 1099,- Euro pro Person

 
10.08.-16.08.2022: Düsseldorf - Boppard - Koblenz - Traben-Trarbach - 

Schweich/ Trier - Bernkastel - Cochem - Winningen - Rüdesheim - Königs-
winter - Düsseldorf auf der MS Lady Diletta ab 1199,- Euro pro Person



8

SL als pdf-Datei
(auch alte Ausgaben) unter 

www.gewerbekreis-rheindahlen.de 
oder www.geschichtsfreunde-rhein-

dahlen.de

Nächster SL: 15.02.2022
Redaktions- und Anzeigen-

schluss: 25.02.2022

IMpressum:
 SL Rheindahlen Laniostraße 16, 41179 MG
Tel. 0 21 61 / 57 10 19 (Charly Jansen)
      0 21 61 / 58 27 92 (Manfred Drehsen)
E-mail: Manfred.Drehsen@t-online.de
           chaja@t-online.de  
Redakteure: M. Drehsen, C. Jansen 
Herausgeberin: M. Harzen

Erscheinungsweise: monatlich, 
jeweils letzter Freitag

Auflage: 10.000 

Redaktions- und Anzeigenschluss: 
15. jeden Monats 

Anzeigentarif Nr. 8 von 2016

Druck: Johann Lüttgen GmbH Co.KG
Nachdruck und Verwendung von Artikeln, Anzeigen 
oder Fotos nur mit ausdrücklicher Genehmigung der 
Redaktion. Vom Verlag gestaltete Anzeigen unterlie-
gen dem Urheberrecht. Einsender von Manuskripten, 
Briefen u.ä. erklären sich mit einer redaktionellen 
Bearbeitung einverstanden. Keine Haftung für un-
verlangte Einsendungen. Alle Angaben ohne Gewähr.

Bachstraße 218
41239 Mönchengladbach

Tel.0 21 66 / 22277

Claudia 
Randerath
Rochusstraße 297

41179 Mönchengladbach
Tel. 02161 / 660535

Mobil 0173 / 9138147

Büro- und
Treppenhaus-

reinigung
Bügelservice

Inhaber
Marc Stender
Am Baumlehrpfad

41179 MG-Rheindahlen
Tel. 0 21 61 / 30 80 066

Repaircafé
Wer eine Reparatur vom Repair-
café wünscht, kann eine E-Mail 
an die Adresse repair-rheindah-
len@gmx.de schreiben oder eine 
Postkarte bzw. Brief an Andre-
as Neugebauer, Broicher Stra-
ße 334. Kontaktdaten und eine 
möglichst genaue Beschreibung 
des fehlerhaften Geräts nicht 
vergessen. Start des Repaircafés 
Rheindahlen soll im Februar sein.

Seit Dienstag, 18. Januar, gibt es ein Drive-In Impfzentrum in Günhoven an der Stadtwaldstraße, in Höhe 
der Hausnummer 323 auf dem Festplatz direkt neben der Kirche. Die B&P GmbH mit Sitz in Geilenkirchen 
betreibt dort im Auftrag der Stadt die Impfstelle. Das medizinische Personal impft täglich ohne Termin 
von 15 bis 21 Uhr Personen ab 12 Jahren. Eingesetzt werden die Impfstoffe von Moderna und BionTech. 
„Wo sonst Booster zum Tanz in den Mai aufspielt, wird jetzt geboostert. Der Drive-In kann auch von 
Radfahrern und Spaziergängern gerne genutzt werden“, betont Janina Hering von der B&P GmbH.
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Frauke Schmidt ist von Geburt 
an auf einen Rollstuhl angewie-
sen. Die 20jährige, die seit ein 
paar Monaten in der Hephata 
Wohngruppe in der Wyenhütte 
lebt, hat nun unter dem Titel 

„Leben auf Rädern“ einen Song 
veröffentlicht, in dem sie ihre 
Erfahrungen als Rollstuhlfahrerin 
zum Thema macht. 
Da Frauke gerne singt, ist sie 

So rolle ich durch mein Leben
auch Teil der inklusiven Band 
„Die Schrägen Vögel“ in der 
Stiftung Hephata. Diese Band, 
die von Andreas Neugebauer 
geleitet wird, entwickelt unter 
anderem Songs, die die Themen 

der Menschen mit Handicap zur 
Grundlage haben. Wie z.B. auch 
der Song „Einfach nicht wert“ 
von Jasmin Müller, über den der 
SL in seiner Ausgabe von März 

2019 berichtete. Auch dieses Mal 
war die Entwicklung sehr ähnlich. 
Frauke Schmidt dazu: „Ich fin-
de, dass Rollstuhlfahrer in der 
Gesellschaft nicht gerade als 
gleichberechtig te Menschen 
wahrgenommen werden und 
da wollte ich einfach mal drauf 
aufmerksam machen und den 
Menschen sagen: Hey, uns gibt 
es auch, denkt mal darüber nach!“ 
Sie notierte ihre Erfahrungen 
und Erlebnisse, die Andreas 
Neugebauer dann in einen sing-
baren Text umformulierte und 
eine Melodie dafür entwickelte. 
Daraufhin folgte die Arbeit im 
Studio, wo der ehemalige He-
phata-Arbeitskollege und Mul-
tiinstrumentalist Roger Weitz 
sich dieser Grundlage annahm 
und dem Ganzen den nötigen 
Schliff verpasste, in dem er ein 
Arrangement erarbeitete und 
die gewünschten Instrumente 
einspielte. 
Für Frauke Schmidt war es dann 
noch einmal eine Herausforde-
rung, den Song zu singen, denn 
dazu war im Vorfeld viel Übung 

angesagt: „Auf den kompletten 
Song, also auf die Aufnahmen, 
habe ich mich bestimmt drei bis 
vier Wochen vorbereitet. Man 
will es ja auch richtig machen.“ 
Letztendlich ist dann auch mit 
entsprechender Studiotechnik 
ein sehr hörenswerter Song ent-
standen, der sofort ins Ohr und 
in die „Rollstuhlräder“ geht. Wer 
ihn einmal hören möchte, gebe 
bitte auf der Suchleiste der Inter-
netseite von „youtube“ den Na-
men „Frauke Christina Schmidt“ 
ein und den Titel: „Leben auf 
Rädern“. 
Die Stiftung Hephata hat zusätz-
lich auf ihrer „youtube“-Seite 
(https://www.youtube.com/user/
hephatamg) ein Video über die 
Entstehung des Songs unter dem 
Titel: „Die Entstehung eines in-
klusiven Songs“ veröffentlicht.

Alle bisherigen Ausgaben vom SL 
Rheindahlen im Stadtarchiv MG

Der Karton auf dem Foto sieht unscheinbar aus, aber er hat es in sich: 
436 Ausgaben des SL Rheindahlen, vom Juli 1985 bis Dezember 2021.
Achim Vieten von den Geschichtsfreunden Rheindahlen hatte sie 
gesammelt und übergab sie im letzten Monat zusammen mit Manfred 
Drehsen, Redakteur des SL Rheindahlen, an Diplom-Archivarin Ilona 
Gerhards, stellvertretende Leiterin des Stadtarchivs Mönchenglad-
bach. Alle Ausgaben werden sorgfältig archiviert, so weit wie möglich 
vor Vergilben geschützt und sind demnächst für alle Interessenten 
einsehbar, es können natürlich auch Kopien gemacht werden.

Kunst in Gatzweiler

In einem hohlen Baumstumpf am Ortseingang von Gatzweiler steht 
diese schöne Figur. Dank an die unbekannte Künstlerin bzw. den 
unbekannten Künstler.
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Beecker Straße und Mühlentorplatz
sollen umgestaltet werden

Nähere Einzelheiten zu den geplanten Maßnahmen auf Seite 4
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Immer wieder wird in den politischen Gremien beraten, worauf viele Rheindahlener 
schon lange warten: Dass das Rheindahlener Zentrum endlich attraktiver gestaltet wird. 
Der beabsichtigte Baubeginn im vorigen Jahr zur Umgestaltung des Zentrums ist wegen 
verschiedener Schwierigkeiten zunächst verschoben worden. Angeblich soll es jetzt im 
Juni 2022 losgehen. Kirchenvorplatz und Plektrudisstraße sollen zunächst umgestaltet 
werden, außerdem soll die Fußgängerzone Beecker Straße aufgehübscht werden. Dazu 
hat die Bezirksvertretung West in diesem Monat beraten. Was dort passieren soll, haben 
wir auf der Seite 4 zusammengefasst. Die Pläne auf dieser Seite sollen helfen, dass man 
sich die Änderungen besser vorstellen kann.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
von 7:30 – 17:15 Uhr
Samstag
von 10:00 – 14:00 Uhr

Fliesen Willems GmbH
Stadtwaldstraße 38
41179 Mönchengladbach
Telefon: 0 21 61 - 57 02 91
www.fliesen-willems.de

Willems Meisterbetrieb seit 1965
Beratung, Planung
Fliesen-Fachhandel
Gesundes Wohnen

Fliesen  Manufaktur  Bäder

Lust auf Ethno-oder Vintage?

Ihr Komplettbad  
meisterlich und  
fast staubfrei  
gebaut von Willems. 

Willems – für alle, die 
das Besondere lieben.

Die neue
Website 
von 
Willems

Willems SL 01 _4farbig.indd   1Willems SL 01 _4farbig.indd   1 13.01.22   08:1213.01.22   08:12
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KJG Rheindahlen in der Vorentscheidung

Engagementpreis NRW 2022

Der Engagementpreis NRW 2022 
richtet sich an herausragende 
ehrenamtliche Projekte, die mit 
kreativen Ideen und Ansätzen 
dazu beitragen, Menschen für 
das Engagement zu begeistern. 
Zwölf Projekte sind für den En-
gagementpreis NRW 2022 nomi-
niert. Sie erhalten als Dank und 
Zeichen der Anerkennung jeweils 
1.000 Euro und werden im Laufe 
des Jahres 2022 auf dem Engage-
mentportal der Landesregierung 
www.engagiert-in-nrw.de als „En-
gagement des Monats“ vorgestellt. 
Staatssekretärin Andrea Milz (Bild) 
gab nun die 12 Institutionen be-
kannt, die aus 219 Teilnehmern 
ausgewählt wurden. 
Darunter ist auch „Jugend begeis-
tert Jugend“, Katholische junge 
Gemeinde St. Helena, Rheindah-
len. Das Projekt wird vom Minis-
terium im November vorgestellt.

Am 2. Februar wird unser lieber Vater, 
Schwiegervater, Opa und Uropa

Erhard Richter 
100 Jahre100 Jahre

Reinhold & Andrea, David & Jenny mit Liam, Jonas & Vanessa,
Micha & Verena mit Anni, Tabea 

und alle Anverwandte gratulieren herzlich.

Herzlichen
Glückwunsch

Staatssekretä-
rin Andrea Milz

 Ein Fall für die Mülldetektive der mags

In diesem Zustand zeigt sich die ehmalige Bügelbahn an der Renne immer öfter

Im Jahr 2004 feierte Rheindahlen sein 650jähriges 
Bestehen. Aus diesem Anlass schenkte die Bür-
gerschaft Rheindahlens sich selbst die Bügelbahn 
an der Renne. Die Zukunft Rheindahlen konnte 
Rheindahlener Bürger für den Bau dieser Bahn 
gewinnen.
Wenn auch jetzt  keine Wettbewerbe mehr statt-
finden, konnten die Rheindahlener Boulefreunde 
die Bahn so herrichten, dass fast während des 
ganzen Jahres hier geboult werden kann. Vor 
allem der Rheindahlener Herbert Schrötgens hat 
sich hier Verdienste erworben. 
Was aber lange Zeit gepflegt war, bietet immer 
öfter einen schlimmen Anblick. Hier werden (nicht 
nur) in den Abendstunden Fress- und Saufgelage 
abgehalten. Die Bewohner an der Renne fühlen 
sich bedroht, wenn sie um Ordnung bitten. Zur 
Strafe droht man ihnen mit Einbrüchen und wei-
teren Schikanen.
Warum ist das Ganze dreimal ärgerlich: zum ersten 
wird ein Geschenk der Bürger mit Füßen getreten, 
zum zweiten wird das Engagement einzelner zur 
Erhaltung der Anlage und der Sportmöglichkeiten 
von Schmutzfinken missachtet und drittens, die 
Täter werden immer dreister. Vielleicht dann doch 
ein Fall für die Mülldetektive und Odnungsdienste.
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Interview mit dem 1. Brudermeister der St. Helena Schützenbruderschaft 
Rheindahlen und Kirchspiel e.V. Jürgen Kolonko

„Trotz der schwierigen Pandemie sind wir zuversichtlich 
für die kommende Kirmes.“

Borussia kommt zuerst, dann die Bruderschaft, sagt die Stadt
Wie hat die Bruderschaft bisher die 
Pandemie überstanden?
Im Großen und Ganzen dürfen wir zu-
frieden sein.
Wer hätte geglaubt, dass die Krönung 
unserer Majestäten und die anschließen-
de Jahreshauptversammlung im Januar 
2020 unsere letzte Präsenzveranstaltung 
für lange Zeit werden sollte.
Obwohl alle Aktivitäten, sei es Frühkir-
mes, Schützenfest oder sogar unsere 
turnusmäßige Jahreshauptversammlung 
im Januar 2020, abgesagt werden muss-
ten, ist das Feedback unserer Mitglieder, 
wie auch der Rheindahlener Bevölkerung, 
hoffnungsvoll optimistisch.

Wie sieht die Mitgliederentwicklung 
aus?
Unser Mitgliederbestand ist in etwa 
stabil geblieben. Es gab keine Corona 
bedingten Kündigungen. Leider haben 
wir für die Jahre 2020/21 dreizehn ver-
storbene Mitglieder zu beklagen. Eine 
Anzahl, die wir ohne gelebte Aktivitäten, 
ohne nach außen getragene und gezeigte 
Freude und Gemeinschaft schwer in po-

1. Brudermeister Jürgen Kolonko

sitive Mitgliederneugewinnung wandeln 
konnten. Erfreulicherweise wurden im 
gleichen Zeitraum 8 Kinder bzw. Jugend-
liche bei unserer Schützenbruderschaft 
angemeldet, ein Wert, der uns zuver-
sichtlich stimmen sollte.

Welches Problem gibt es?
Ein eklatantes Problem für uns, wie 
vermutlich für einige Vereine und Ge-
meinschaften auch, ist die Möglichkeit, 
eine geeignete Versammlungsstätte, 
gerade unter Corona Beschränkungen, 
in Rheindahlen zu finden. Durch den 
Wegfall der Aula des Schulzentrums, 
für lange Jahre, hat sich die Situation 
zusehends verschlimmert und ist kaum 
noch zu kompensieren. Leider wird dies 
seitens der Lokalpolitik, seit langen Jah-
ren schon, verharmlost und ohne großen 
Arbeitseifer vor sich hergeschoben.

Was ist mit Haus Dahlen?
Ein „Haus Dahlen“, das zur Nutzung als 
Alternativstandort für mehrere Kinder-
gärten von der Stadt (zumindest in den 
Punkten sanitäre Anlagen und Heizung 
etc.) hergerichtet worden ist, wird danach 
von der städtischen EWMG an Borussia 
Mönchengladbach zur Nutzung als La-
ger vermietet, ohne auf oben genannte 

Missstände einzugehen.
Es tut mir Leid, aber das kann und will 
ich nicht nachvollziehen, wir hätten 
gern unsere Generalversammlung dort 
abgehalten ohne auf die „Schönheit“ 
dieses Saales zu achten. Im größten 
Stadtteil von Mönchengladbach muss 
es eine Möglichkeit für bis zu 150 bis 
200 Personen geben sich zu versammeln, 
ohne unseren Ort zu verlassen. Ein Aus-
weichen in den Nordpark, wie von der 
Stadt vorgeschlagen, ist nicht förderlich. 

Wo liegen die Schwerpunkte der zu-
künftigen Arbeit Arbeit?
Schwerpunkt wird sicherlich die weitere 
Stabilisierung und Widerstandsfähigkeit 
unserer Bruderschaft bleiben, wir wissen 
ja nicht, was uns das Jahr 2022 noch an 
Einschränkungen geben wird. 
Wir werden weiterhin versuchen im Ge-
spräch zu bleiben, auch in Zukunft allen 
Mitgliedern wie auch Interessierten eine 
Plattform für Geselligkeit, Brauchtum 
und gelebte, offene Gemeinschaft zu 
sein, Hilfe anzubieten wenn wir die Mög-
lichkeit haben und aktiv anzupacken 
wenn wir gebraucht werden.

Zum Beispiel?
Ein gutes Beispiel dafür ist unser Kirchen-
dienst, um in diesen besonderen Zeiten 
die Gottesdienste in unserer Pfarrkirche 
zu gewährleisten.
Ich bin fest davon überzeugt, dass wir 
als einer der großen Vereine hier in 
Rheindahlen auch eine Verantwortung 
für unseren Ort haben. Allein als Vor-
stand ist dies aber sicherlich nicht zu 
schaffen, und deshalb werden wir uns 
immer weiter bemühen, möglichst viele 
für unsere Aktivitäten zu begeistern, 
je mehr Personen wir in unsere Arbeit 
einbinden, desto einfacher wird es für 
uns sein  und das Gemeinschaftsgefühl 
wird gestärkt.

Und die Jugendarbeit?

Ja, ein weiterer wichtiger Schwerpunkt 
wird unsere Jugendarbeit sein. Durch 
Corona ist die Jugendarbeit, die wir vor 
einigen Jahren mit großem Erfolg auf 
den Weg gebracht haben, fast gänzlich 
zum Erliegen gekommen.

Weiter auf Seite 17

Lott Jonn Preisträger 2022

Im Rahmen der Jahrhundertfeier im Juni 
soll der Vorsitzende der Geschichtsfreunde 
Rheindahlen den „Lott Jonn“ Preis 2022 
erhalten.

Achim Vieten
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CCorona bedingt...orona bedingt...
Kommt die Fortsetzung unserer Kommt die Fortsetzung unserer 
Mpundu Akwa Geschichte erst Mpundu Akwa Geschichte erst 
in der Ausgabe 437in der Ausgabe 437

Sternsinger aus der Paul Moor-Schule 
beim Caritasverband

Herzlich willkommen hieß Caritas-Geschäftsführer Frank Polixa 
die Sternsinger Marlena, Alexander, Pierre und Melek aus der Paul 
Moor-Schule und ihre Lehrerin Jutta Willmann.

Schülerinnen und Schüler sowie 
Lehrkräfte der Paul Moor-Schule 
besuchten als Sternsinger die 
Geschäftsstelle des Caritasver-
bandes in Mönchengladbach. 
Aufgrund der Corona-Situation 
fand die Aktion zwar draußen 
und mit gebührendem Abstand 
statt, schön war es trotzdem.
Zum wiederholten Male hat sich 
die Paul Moor-Schule des Cari-
tasverbandes, eine Förderschule 
mit dem Schwerpunkt „Geistige 
Entwicklung“, in diesem Jahr an 
der Aktion „Dreikönigssingen“ 
beteiligt. Und es waren nicht drei 
sondern sogar vier „Heilige Kö-
nige“, die am Freitag die Caritas-
Geschäftsstelle besuchten: Mar-
lena, Alexander, Pierre und Melek 
sowie die beiden Lehrkräfte Jutta 
Willmann und Dennis Neukirchen 
wurden auf dem Hof von über 30 
Caritas-Mitarbeitenden begrüßt.

Caritas-Geschäftsführer Frank 
Polixa hieß die Sternsinger herz-
lich willkommen und bedankte 
sich für ihr Engagement. Die 
Mitarbeitenden erhielten den 
Segensgruß und auf Wunsch ei-
nen geweihten Segensaufkleber 
für zu Hause. Auch über der Tür 
in der Geschäftsstelle wurde der 
Segen angebracht. Bereits im 
Vorfeld hatten die Mitarbeiten-
den Spenden gesammelt, und 
so konnten an die Sternsinger 
der Paul Moor-Schule mehr als 
180,00 Euro für den guten Zweck 
übergeben werden.
Das „Dreikönigssingen“ ist die 
größte Solidaritätsaktion von 
Kindern für Kinder weltweit. Trä-
ger sind das Kindermissionswerk 
„Die Sternsinger“ und der Bund 
der Deutschen Katholischen 
Jugend BDKJ. Unter dem Leit-
gedanken „Kinder helfen Kin-

dern“ machen sich bei der Ak-
tion rund um den Dreikönigstag 
bundesweit Tausende Kinder und 
Erwachsene auf den Weg, um 
Gottes Segen zu den Menschen 
zu bringen und Geld für Kinder in 
Not zu sammeln. Sie sind dabei 
in der Tradition der Sterndeuter 
Caspar, Melchior und Balthasar 
unterwegs, die zu Jesu Geburt 
dem Stern folgten, um dem neu-
geborenen Kind Gold, Weihrauch, 
Myrrhe zu bringen.
Die heutigen „Heiligen Könige“ 
helfen mit dem Sammeln von 
Spenden nicht nur einem Kind: 
In seiner 175-jährigen Geschich-
te hat das Hilfswerk bereits in 
mehreren Tausend Projekten 
Millionen Kinder weltweit geför-
dert. Unter dem Motto „Gesund 
werden – gesund bleiben: ein 
Kinderrecht weltweit“ steht in 
diesem Jahr die Gesundheits-
förderung von Kindern in Afrika 
im Mittelpunkt. Auch jetzt kann 
noch gespendet werden: www.
sternsinger.de/spenden
 Jahrhundert-

feier: 
voraussichtlich

16. - 19. 
Juni
2022

wir planen 
und realisieren
zum Beispiel

elegante
Wohnräume

PRODUKTION 
UND VERWALTUNG
Broicher Straße 282

41179 Mönchengladbach

SHOWROOM 
UND PLANUNG

IDEENWERKSTATT NORDPARK
Konrad-Zuse-Ring 4 

41179 Mönchengladbach
Fon 02161/90721-0 

www.classen-design.de

Du bist nicht mehr da,
wo du immer warst,
aber du bist überall,

wo wir sind.

41179 Mönchengladbach, im Januar 2022

Wir danken
für tröstende und anerkennende Worte,
gesprochen oder geschrieben,
für alle Zeichen der Freundschaft und Verbundenheit,
sowie für die zahlreichen Spenden.

Gerda und Frank Zitzen
Ute Dohmen und Jürgen Schaffrath
Niklas und Jonas Dohmen

Helmut Zitzen
† 19. November 2021* 21. August 1940
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Nicht nur die Freunde des Vereins 
„Geistliche Musik in St. Helena“ 
zeigten sich hoch erfreut, dass 
am Sonntag, dem 9. Januar 2022, 
zum Neujahrskonzert eingeladen 
wurde. Die voll besetzte St. Hel-
na Pfarrkirche zeigte, wieviele 
Freunde der geistlichen Musik 
froh waren, dass wiederum ein 
Konzert gehalten werden konnte.
Kantor Reinhold Richter hatte 
dazu unter dem Titel „... mit Mu-
sik ins neue Jahr“das Ensemble 
Niederrhein Brass eingeladen.

Gezielte Bewegungs- und Entspannungsübungen, 
Atemübungen, Slalom-, Brems- und Kreiselübungen
bringen Sie wieder ins Gleichgewicht und helfen Ihnen, 
den Schwindel zu vertreiben!

Moliri
Ergotherapie
Marion van Treek
Südwall 47
Mönchengladbach
Tel. 02161 4000660

Das Übungsprogramm für Schwindelpatienten:

Termine 
nach Vereinbarung
mit  kassenärzlicher 
Verordnung oder für 
Privatzahler

2729a

Ein Tropfenfänger ist ein Schaumstoffröllchen, das an der Tülle 
von Kaffee- und Teekannen anliegt. Es ist an einem elastischen 
(Gummi-)Band befestigt, das über den Deckel gespannt und mit 
einem Metallhaken am Henkel eingehängt wird.
Meist ist das Gummiband durch einen verschiebbaren Ring gezogen, 
wodurch es geführt bzw. um den Knauf des Deckels gelegt und 
dieser dadurch zusätzlich gesichert werden kann. Statt des Rings 
wurden bei aufwendigeren Modellen kleine Porzellanfiguren oder, 
als preiswertere Variante, Ornamente aus Kunststoff verwendet. 
Daneben gibt es Modelle aus Metall, die auf die Kanne aufgesteckt 
werden, etwa Ringe, die innen mit Schaumstoff oder Filz ausge-
kleidet sind.
Es gibt Tropfenfänger für die unterschiedlichsten Zwecke: für Kerzen, 
für Kaffeekannen, für Teekannen, für Taufkerzen, für Weinflaschen, 
für Bier und......für Männer. 

Nostalgie: 
der Tropfenfänger

Neujahrskonzert
Beschwingt ins Neue Jahr mit Niederrhein Brass

Mit Werken von Bach bis Rutter, 
von Deutschland bis zur USA, 
von der Klassik bis zur Moderne 
bringen sie unter der Leitung von 
Jan-Philipp Arendt Bekanntes zu 
Gehör. 
Niederrhein Brass ist ein Blech-
bläserensemble in der klassi-
schen 10er Besetzung – vier 
Trompeten, Horn, vier Posau-
nen und Tuba. Mit diesem In-
strumentenspektrum ist es in 
der Lage diverse Klangfarben zu 
produzieren und so dem Zuhörer 
Abwechslung zu bieten. 
Niederrhein Brass, das sind 
elf ambitionier te 
Musiker, die sich 
mit Leib und Seele 
der Blechblasmusik 
verschrieben haben. 
In der Tradition re-
nommierter Blech-
bläserensembles 
wie zum Beispiel 
London- oder Ger-
man-Brass umfasst 
das Repertoire die 
großen Meister des 
Barock und der 
Klassik bis hin zur 
traditionellen Blas-
musik und dem Jazz 
alle Facetten der so-
genannten E- und U-
Musik.
Das Ensemble Nie-

Jan-Philipp Arendt führte durch das Programm

Flügelhorn und Tuba 

derrhein Brass wurde 2002 von 
engagierten Bläsern aus meh-
reren evangelischen Posaunen-
chören des CVJM-Kreisverbandes 
Moers gegründet. 
Mittlerweile hat sich das Ensem-
ble mit jährlich zwei Konzert-
programmen im Sommer und im 
Advent einen festen Platz in der 
niederrheinischen Kulturszene 
erspielt. Sein musikalischer An-
spruch ist durch die erfolgreiche 
Teilnahme am Landes-Orches-
terwettbewerb NRW 2015 in 

Duisburg und beim Deutschen 
Orchesterwettbewerb 2016 in 
Ulm inzwischen auch urkundlich 
verbrieft. 
Das Ensemble bestättigte seinen 
excellenten Ruf. Dabei besonders 
auffällig das Spiel der Solopo-
saunisten (Jeanie with the Light 
Brown Hair von Stephen Foster). 
Und dann die Soli der Trompeten. 
Einige Arrangements stammen 
vom Solo Trompeter Jan Matérne, 
der mit seinem Partner das Entre 
le boueuf el lane gris wundervoll 
vorbrachte.
Langer Beifall für das Ensemble. 
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Hehn 364 (Nähe Hardterwald Klinik)
41069 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 - 13 445  

Vom Neujahr bis zur Corona-Welle
Da kann ich nur hoffen, dass Sie alle gut in das Neue Jahr gerutscht 
sind. Nun ja, von rutschen kann man ja nicht sprechen. Keine Spur 
von Eis und Schnee. Dafür typisch niederrheinisches Wetter: Regen, 
nichts als Regen.

Wir haben also jetzt das Jahr 2022. Hoffentlich nicht so verwurschtelt 
wie 2021. Stichwort: Corona Pandemie. War im Jahr 2020 das Wort 
des Jahres. Setzt sich in diesem Jahr fort mit Wellenbrecher. Da 
können Sie in aller Ruhe überlegen, welches Wort es im Jahre 2023 
schafft. Es können noch Wetten abgegeben werden. Das Rennen 
macht: Lauterbachkringel, was so viel bedeutet wie: der Mann, der 
mit seinem herunterfallenden Haar umkringelt, aber nicht besiegt.

Oder so ähnlich.

Eigentlich wollte ich hier aber mit Ihnen über etwas ganz Anderes 
reden. Ich habe von Corona die Schnauze voll. Vor allem deshalb, 
weil ich nicht mehr weiß, wem ich glauben soll. Sagen Sie mir, 
welchen Politiker ich glauben soll. Einig, fast keinem mehr. 

Und da kommt Lauterbach schon wieder um die Ecke mit seinen 
fließend  gesprochenen rheinischen Sätzen: „Ich kann mich nur 
wiederholen...“. Das ist es ja. Die Wissenschaftler wiederholen, 
dass es demnächst eine neue Welle gibt. 

Der 1. Politiker sagt dann, auf die Frage, was das bedeutet: „Ich will 
es mal so sagen...“, Der 2. meint: „Ich möchte es einmal so formu-
lieren...“, Der nächste: „,Ich würde es vielleicht so ausdrücken...“, 
weiter: „Lassen Sie es mich  so erklären...“, oder: „Lassen Sie es 
mich so ausdrücken, lassen Sie es mich so sagen, sagen wir mal, 
wir wollen mal sagen.“ 

Die Reihe lässt sich beliebig fortsetzen. Meine Nachbarin bringt 
es auf den Punkt: „Das mit der Welle ist genau so wie bei meiner 
Dauerwelle. Am Anfang prächtig, mit der Zeit schlonzig. Und dann 
muss ich etwas tun, damit sie wieder prächtig wird.“

Verlassen wir lieber Frau Reichartz, denn nun vergleicht sie die 
Corona-Omega-Welle mit ihrer Mikrowelle. Das geht zu weit. Trotz-
dem bringt uns der Vergleich von Frau Reinartz weiter. 

Ich frage Sie: „Haben Sie das Wesen der Welle kapiert?- Was? - Ich 
soll den Wissenschaftler fragen? Welchen? Christian Drosten, den 
Chefvirologen der Berliner Charité, Hendrik Streeck aus Bonn, 
Professor Patzig, Prof. Dr. Jonas Schmidt-Chanasit ist tätig am 
Bernhard-Nocht-Institut für Tropenmedizin in Hamburg, Prof. Dr. 
Stephan Ludwig aus Münster? Es reicht Ihnen? Mir auch. Ich bin zu 
dumm, das alles zu begreifen.

Aber noch einmal. Darüber wollte ich mit Ihnen gar nicht sprechen. 
Es geht um etwas ganz Anderes. Wir sind also mit mehr oder we-
nig Knallerei in das Jahr 2022 gerutscht, von Silvester 2021 in das 
Neue Jahr 2022. 

Aber das haben nicht alle gemacht. Ich spreche nicht von Hännes, 
der mir jedes Jahr seine Leier vorsingt: „Esch lääsch mesch oovends 
öm nüng o clock en die Kess, On wenn esch et morjes öm nüng o 
clock opstonn, es DAT nöje Joor doo On esch och.“ Nein Hännes 
meine ich nicht. 

Ich denke z.B. an meinen jüdischen Freund Nathan. Der feierte schon 
im letzte September das neue Jahr, in der jüdischen Zeitrechnung ist 
es das Jahr 5782. Nathan ist unserer Zeit schon längst voraus. Unsere 
buddhistischen Freunde Champa und Chemno dagegen feiern erst 
im Mai Neujahr. Die buddhistische Zeitrechnung beginnt mit dem 
Todesjahr des Siddhartha Gautama (544 v. Chr.) ... Das Jahr 2021 
des gregorianischen Kalenders ist der buddhistischen Zeitrechnung 
zufolge also das Jahr 2564, also auch uns voraus. 

Und der Bekannte Ali hat am 30. Juli Neujahr. Diese Zeitrechnung 
beginnt in dem Jahr, in dem der Prophet Mohammed, der Religions-
stifter des Islam, mit seinen Anhängern von Mekka nach Medina 
ausgewandert ist. Das entspricht dem Jahr 623 nach Christi Geburt 
oder der abendländischen Zeitrechnung. Jetzt haben Sie was zu 
überlegen. Welches Jahr feiert der Islam?

Gut bei der „Wellenfrage“ sind Sie nicht weiter gekommen. Vielleicht 
haben Sie doch noch etwas gelernt.

Caritasverband Region 
Mönchengladbach e. V.
Telefon: 02161 81020
www.caritas-mg.de 

Lassen Sie sich verwöhnen:
vom Mobilen Mahlzeitendienst der Caritas
 � mit leckeren, gesunden Mittagsmenüs 
 � täglich frisch gekocht, in den Caritaszentren in Ihrer Nähe
 � von den freundlichen Fahrerinnen und Fahrern unseres 

 Mobilen Mahlzeitendienstes heiß geliefert
 � Informationen und Bestellungen unter der Telefonnummer  

 02161 464674 
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Abfallkalender wird der Umwelt zuliebe papierlos
Der gedruckte Abfallkalender, 
der bislang an alle Haushalte 
ging, wird jetzt von zahlreichen 
digitalen Alternativen abgelöst.
Rund 11.000 Kilogramm Papier 
sind jedes Jahr im Dezember an 
die Haushalte in Mönchenglad-
bach verteilt worden. Jedes Mal 
war nach der Verteilung fest-
zustellen, dass etliche Abfall-
kalender direkt im Altpapier 
gelandet sind. Die GEM schafft 
nun der Umwelt zuliebe die 
Druckvariante des Abfallkalen-
ders in Mönchengladbach ab. 
GEM-Geschäftsführerin Gabriele 
Teufel betont: „Wir machen das 
aus zwei Gründen. Zum einen 
leisten wir damit einen wichtigen 
Beitrag zur Nachhaltigkeit, weil 
wertvolle Ressourcen wie Ener-
gie, Papier, Wasser eingespart 
statt teilweise verschwendet 
und zugleich CO2-Emissionen 
verringert werden. Zum ande-
ren soll dem veränderten Bedarf 
entsprochen werden, dass immer 
Menschen das Internet nutzen 
statt Druckprodukte.“
Es gibt zahlreiche Alternativen
Alle Termine können im Internet 
unter www.mags.de abgerufen 
werden. Der Online-Abfuhrka-
lender kann nach Eingabe der 
Adresse mit den jeweils individu-
ellen Terminen heruntergeladen 

werden - auf nur zwei Seiten. Bei 
einem beidseitigen Druck wird so 
nur ein Blatt Papier verbraucht. 
Wird der Online-Abfuhrkalender 
als ICS-Datei heruntergeladen, 
lässt er sich sowohl in einen 
Outlook-Kalender als auch in 
Sprachassistenten importieren. 
Alle Informationen zur richtigen 
Mülltrennung, das Abfall A-Z, Öff-
nungszeiten der Wertstoffhöfe
GEM, Gesellschaft für Wertstof-
ferfassung, Wertstoffverwertung 
und Entsorgung Mönchenglad-
bach mbH, Ansprechpartnerin 
Yvonne Tillmanns, Kontakt Tel. 
02161 49 10 56, Fax 02161 49 
10 99, Mail yvonne.tillmanns@
gem-mg.de
Ganz einfach geht es seit Jah-
ren auch mit der kostenfreien 
mags-App, die bereits viele 
Mönchengladbacher nutzen. Hier 
können sie sich den individuellen 
Abfuhrkalender auch für mehrere 
Adressen anlegen. Erinnerun-
gen für die Abfuhr von Restmüll, 
Bio- und Papierabfällen sowie 
der Gelben Tonnen sind ebenso 
möglich wie die Erinnerungen 
an Sonderabfuhren von Grünab-
fällen, Elektrokleingeräten und 
Weihnachtsbäumen. 
Die Erinnerungen kommen per 
Push-Mitteilung auf dem Mobil-
gerät zu dem vom Nutzenden 

gewählten Zeitpunkt an. Über 
diese Funktion hinaus können 
in der App auch nächstgelege-
ne Standorte (Wertstof fhöfe 
mit Öffnungszeiten, Container, 
Schadstoffmobil) aufgerufen und 
angezeigt werden. 
Ein weiteres beliebtes Angebot 
ist der mags-Melder, mit dem 
etwa wilder Müll, Schlaglöcher 
oder Verschmutzungen im Stadt-
gebiet gemeldet werden können. 
Die App ist unter dem Stichwort 
„mags-App“ in allen App-Stores 
kostenfrei verfügbar.
Das Service Center der GEM hilft 
bei der Umstellung.

Gardinen
Aktuelle Stoffe

Plissees
Waschservice

Brigitte Kniep
Tel. 58 49 66 u. 58 00 12

Mobil 0151/26813079

SL 25

Gardinen
Aktuelle Stoffe

Plissees
Waschservice

Brigitte Kniep
Vogtsgarten 9, 41179 MG

Tel. 58 49 66
Mobil 0151/26813079

Lieber Manfred,

das neue Bild so einsetzen und noch eine 
zusätzliche Telefonnummer 58 00 12.
Sollö schon für die neue Ausgabe gelten.
Charly

Jubilare der St. Helena 
Schützenbruderschaft 

Rheindahlen und 
Kirchspiel e.V.

Jennessen, Manfred 65 Jahre

Odenthal, Herbert 65 Jahre

Elsberger,Leo, Schmickartz, 
Wolfgang und Schlößer Toni 
60 Jahre

Klerx, Walter 50 Jahre

Fiedling Norbert, Jansen Hel-
mut, Landolt Claus 40 Jahre

Barthels  Frank, Breuer Ralf , 
Buschfeld Margrit, Driesch Hu-
bert, Heck René, Höffges Peter, 
Friedrich Tim, Kuckuk Jens , Ku-
ckuk Udo,  Maaßen Friedhelm, 
Neukirchen Herbert, Pohlen 
Marcus, Reynders Manfred, 
Siemes Jochen, Spinnen Mat-
thias, Stockebrand Bernd und 
Wyen Manfred 25 Jahre

Jahrhundertfeier:
Voraussichtlich 16. - 19. Juni 2022
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Ihr Festwirt Rolf Jansen ist 
verstorben. Wie sehen Sie die 
weitere Entwicklung?
Ein ganz trauriger Verlust der uns 
alle tief getroffen hat.
Rolf Jansen war ja nicht nur unser 
jahrzehntelanger Festwirt und 
verlässlicher Geschäftspartner 
der auch seit 25 Jahren Mitglied 
unserer Bruderschaft war, 
er war auch Freund, Berater 
und gern gehörter Ratgeber bei 
neuen Ideen und Überlegungen. 
Ohne ihn hätte es manche zu-
kunftweisende Veränderungen 
an unseren Schützenfesten nicht 
gegeben weil er nichts von vorn-
herein abgelehnt hat sondern 
Lösungen, zum Wohl der Bru-
derschaft, gesucht und mit uns 
gemeinsam erarbeitet hat.
Als sich dann vor mehreren Jah-
ren sein Sohn Philipp entschied 
in den Schankbetrieb Jansen ein-
zusteigen haben wir uns, wie 
auch sein Vater Rolf, gefreut, 
da wir Philipp schon als kom-
petenten Ansprechpartner und 
kollegialen Freund kennengelernt 
hatten und sich diese Beziehung 
mittlerweile vertieft hat.
Deshalb ist es für uns selbstver-
ständlich, mit ihm und seiner Fir-
ma Jansen, gemeinsam unseren 
Weg weiter zu gehen.
Für die Zukunft unseres Schützen- 
und Heimatfestes haben wir uns 
viel vorgenommen.

(Fortsetzung Interview Jürgen 
Kolonko)
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Durch die besondere Sorgfalts-
pflicht, die wir unseren Kindern 
und Jugendlichen entgegenbrin-
gen mussten und müssen, sind 
wir kein Risiko eingegangen und 
haben fast alle Aktivitäten und 
Treffen „eingefroren“. Nach so 
einem langen Zeitraum werden 
wir bei der Jugendarbeit wohl 
bei einigen Punkten wieder am 
Anfang stehen. Ich bin sicher 
dass wir aber unter der Leitung 
unseres Jugendwarts Claus Lan-
dolt Begonnenes wieder aufleben 
lassen und mit Neuem unsere 
Jugend begeistern können. 

Die beiden Königshäuser konn-
ten in den letzten beiden Jahren 
nicht aufziehen. Wie geht es 
hier weiter?
Entschuldigung, aber da muss ich 
widersprechen. Wir haben seit 
2017 drei Königshäuser, unser 
Schülerprinzengespann mit sei-
ner eigenen Jungschützengruppe 
ist für uns, aber insbesondere 
auch für die Jugend, ein wertvol-
ler Botschafter zur Identifizierung 
mit unserem Brauchtum.
Wer beobachtet hat, mit wel-
chem Enthusiasmus die Kinder 
und Jugendlichen in den Jahren 
vor Corona diesbezüglich mit-
gemacht haben, wird verstehen, 
wie enttäuscht sie waren, als ihr 
eigener Vogelschuss kurz nach 
Ausbruch der Pandemie nicht 
mehr stattfinden durfte. Somit 
haben wir immer  (spann von 
2019, im Vergleich zu unseren 
Majestäten, die im Januar 2020 in 
unserer Pfarrkirche durch unse-
ren Präses Herrn Pastor Josephs 
gekrönt worden sind, haben sie 
ihr Königsjahr schon gehabt.

Wie fühlen sich die anderen?
Unser Schützenkönig Guido 
Friedrich und sein Sohn Tim 
Friedrich als unser Jungkönig 
mit den Ministern bzw. Rittern 
warten seitdem auf ihre Prunk.
Man muss sich mal vorstellen, - 
unsere neuen Majestäten werden 
nach einem wunderbaren und 
ereignisreichem Schützenfest 
mit spannendem Vogelschuss 
voller Vorfreude endlich gekrönt, 
sie haben sich vermutlich vorher 
schon mental wie auch materiell 
auf ihr Schützenjahr vorberei-
tet, die Damen haben vielleicht 
schon nach ihren Festkleidern 
Ausschau gehalten, die ersten 
Treffen mit den Königsgruppen 
sind geplant und der Termin zum 
gemeinsamen „Röschendrehen“ 
ist terminiert – und dann muss 

alles abgesagt werden.
Ich kann unseren Königsgespan-
nen und ihren Helfern nicht ge-
nug danken, dass sie nun schon 
zwei Jahre die Geduld aufbringen 
auf ihr Königsjahr zu warten und 
trotzdem ihre Begeisterung nicht 
verlieren. 
Wir werden in diesem Jahr unser 
Schützen- und Heimatfest feiern, 
das ist unser  erklärtes Ziel, der 
Vorstand wird alles dafür tun, 
unseren Königshäusern ein un-
vergessliches Schützenjahr vor-
zubereiten und unserer Jugend 
Mitte Juni die Möglichkeit zu ge-
ben ihren neuen Schülerprinz für 
Rheindahlen zu ermitteln.

Neuigkeiten zum 
Mühlentorplatz 

Es wird angestrebt, den 
symbolischen Spatenstich 
zur Umgestaltung des neuen 
Marktplatzes im Juni 2022 
bei der 100-Jahrfeier zu set-
zen. Ab dann sollen in ei-
nem ersten Schritt der neue 
Marktplatz vor der Kirche, 
die Plektrudisstraße sowie 
die Beecker Straße umge-
staltet werden. 
Die Aufwertung des Park-
platzes und der nördlichen 
Straßen soll in einem zwei-
ten Abschnitt erfolgen. Hin-
tergrund dieser Vorgehens-
weise und der Grund der 
Verzögerungen in der Umge-
staltung des Mühlentorplat-
zes ist, dass ein Gutachten 
zur Zustandsbewertung der 
Tiefgarage ergeben hat, dass 
diese schadhaft ist. 
Daher haben in den ver-
gangenen Monaten Ab-
stimmungen zwischen der 
Stadt Mönchengladbach und 
der Stadtsparkasse als Ei-
gentümerin stattgefunden. 
Die Abstimmungen laufen 
noch weiter, allerdings hat 
die Stadtsparkasse signa-
lisiert, die Sanierung der 
Tiefgarage anzugehen. Nun 
muss geklärt werden, wie 
die Bauausführungen zur 
Parkplatzgestaltung und 
Sanierung der Tiefgarage 
kombiniert werden.

Anmerkung des Bürgervereins Rheindahlen:
Nun gehen wir einmal davon aus, dass es wirklich 
so ist. Der Bürgerverein wird sein Jahrhundertfest 
voraussichtlich planen für den 

16. - 19. Juni 2022 
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BESTATTUNGEN

KARL PURRIO KG
seit mehr als 75 Jahren    

 

Telefon: 02161/907270
Andreas-Bornes-Strasse 53

Rheindahlen (neben der Feuerwehr)
 

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Erledigung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland
Bestattungsvorsorge, Beratung

 
Am Sonntag, dem 28.11.2021 trafen sich mal wieder die besten 
Boßelteams zur diesjährigen Meisterrunde. Nachdem man in den 
Vorjahren oft nur knapp gescheitert war, ist der Gruppe „ Spandau98“ 
diesmal der große Wurf gelungen.
Völlig verdient und am Ende auch total „ausgepumpt“ erhielten 
Daniel, Benni, Peter und Frank Blümel sowie Julian Eckers, Toni 
Roschkowski und Markus Klerx die Siegerurkunde und tosenden 
Beifall aller Beteiligten.

Boßelsieger 2021

Schulvielfalt statt Auflösung
In der heutigen Ausgabe des SL Rheindahlen finden Sie als Beilage 
ein Informationsblatt des Bürgerbegehrens „Keine Schulschlie-
ßungen! -#Mönchengladbach für Schulvielfalt statt Ausdünnung.“
Der Ortsverband der Rheindahlener CDU unterstützt das Begehren
An folgenden Sammelstellen können die unterschriebenen Meldun-
gen abgegeben werden: Löwen Apotheke, Plektudisstraße, Bäckerei 
Hommers,Mühlentorplatz 17, Akropolis Grill, Gladbacher Str. 3
St.Helena Apotheke, Plektrudisstraße 5

Rheindahlener Zungenbrecher:
Wä well wi-ete, wo Wollwäevesch Wellem wonnt? - 
Wollwäevesch Wellem wonnt wiit. - 
Wä well wi-ete, wat Wollwäevesch Wellem wääv?- 
Wollwäevesch Wellem wääv wette Woll. 

Jahrhundertfeier:
voraussichtlich 16. - 19. Juni 2022
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Flachsbleiche 8
(Ecke Dorthausen/Gladbacher Straße

direkt an der B 57)
Tel. 0 21 61 / 57 12 09

E-mail: radsport-oelen@arcor.de

 
    Fenster, 
    Wintergärten

Tel- 0 21 61/58 29 21
Tel- 0 21 61/55 10 73

Gebäudereinigung

Wichtige Informationen und Termine
aus Rheindahlen finden Sie hier:

www.gewerbekreis-rheindahlen.de

SL online:
www.geschichtsfreunde-

rheindahlen.de oder unter 
www.gewerbekreis-rhein-

dahlen.de
Hier gibt es auch alte 

Ausgaben als pdf.

mobil:
0178/2306770

Tel.
02161/895187

Heinrich
Olland

BEDACHUNGEN GmbH
Mennrather Straße 69
41179 Mönchengladbach

Telefon 57 22 88

Hier
könnte

Ihre
Anzeige
stehen

Hier
könnte

Ihre
Anzeige
stehen

mobile Fußpflege
M. Kompans
- in 2. Generation -

Tel.: 02161 – 849 88 54
Mobil: 0176 – 311 462 54

flexible Arbeitszeiten
- Feierabendservice -

Geschenkbox 
Ingrid Neumann
Deko und Geschenkideen

Plektrudisstr. 11
41179 MG

mobil:0172 / 719 40 81
Email: geschenkbox@yahoo.de

Am Mühlentor 21

Chr i s t ian
Heinrichs
Meisterbetr ieb

Fliesen-, Platten-, Mosaik- 
und Natursteinarbeiten

Schubertstraße 5 · 41189 MG
Tel. 0 21 66 / 610 10 60
Fax 0 21 66 / 610 10 61

TEXTILPFLEGE
MEURER

Odenkirchener Str. 19
41236 MG-rheydt

tel. 0 21 66 / 4 28 34

Kreuzherrenstraße 5 · MG-Wickrath
Glockenstraße 4-6 · MG-Hardt
Termine: Tel. 0 21 66 / 1 44 01 74
www.hoerakustik-hamacher.de


